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Schach ist das schnellste Spiel der 
Welt, weil man in jeder Sekunde 
Tausende von Gedanken ordnen muss.       
(Albert Einstein)
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KARLHEINZ EISENBEISER, 1. VORSITZENDER
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„EINE LANGJÄHRIGE
ERFOLGSSTORY.”
Im Jahr 2003 begann eine außergewöhnliche Partnerschaft, die sich – gefüllt  mit neuen Ideen – immer noch 
kreativ weiterentwickelt und als wahre Erfolgsstory bezeichnet werden kann: OKW Geschäftsführer Christoph 
Schneider und Karlheinz Eisenbeiser, Vorsitzender des Schachclubs BG Buchen 1980 e.V. und Leiter der Schach-
AG am Burghardt-Gymnasium Buchen, initiierten eine Verbindung, die das Schachleben in Buchen prägte und 
den Namen der Stadt Buchen in Verbindung mit Schachsport national sehr bekannt gemacht hat.

S P O N S O R I N G

Der 1980 gegründete Schachclub ging aus der Schach-AG 
am Burghardt-Gymnasium Buchen (BGB) hervor und bestand 
zunächst nur aus Schülern der Schule. Allmählich wurde die 
AG aber für Schüler anderer Schulen ausgeweitet und der 
nächste konsequente Schritt war die Ö� nung des Clubs für 
alle Interessenten aus Buchen – zumal ja der 1948 gegründete 
SK Buchen/Walldürn mittlerweile sein Domizil in die Wall-
fahrtsstadt Walldürn verlegt hatte. In dieser Phase war das 
OKW-Sponsoring ein wegweisender Begleiter. Die soge-
nannten BGB-Teams starteten bis dahin vornehmlich auf 
Schulebene – allerdings schon deutschlandweit – und im 
Schachbezirk Odenwald. Danach streckte man die Fühler auf 
Vereinsebene in die Region Heidelberg aus. 

Diese Entwicklung schritt weiter rasant voran und mittlerweile 
stellt der Schachclub in der Saison 2013/14 sechs Mannschaf-
ten im Erwachsenen-Bereich des Badischen Schachverbandes.
Hier reicht die Bandbreite von der Kreisklasse über die Landes-

liga bis hin zur Zweiten Liga, in der sich das BG Buchen mit 
Teams aus Großstädten misst. Für den Schachclub BG Buchen 
spielt sogar der Weltklasse-Großmeister Jozsef Pinter aus 
Budapest. Außerdem hat der Schachclub schon den sechsten 
Jugendlichen, der ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) bei ihm 
ableistet. Hauptsächlich leitet er den Unterricht in 10 Arbeitsge-
meinschaften an den Schulen in Buchen und deren Umgebung. 

In Erscheinung getreten ist der Schachclub ferner mit der Aus-
richtung zahlreicher Schachveranstaltungen. So führt er, neben 
den normalen, jährlich mindestens zehn zusätzliche Events durch 
und ist immer auf der Suche nach Neuem. Beispielhaft seien hier 
genannt: der Badische Schachkongress 2006 in der Mehrzweck-
halle in Buchen-Hainstadt mit weit mehr als 400 Teilnehmern, 
das Finale der Baden-Württembergischen Schulschach-
Mannschaftsmeisterschaften in sieben Wettkampfgruppen, 
die international hochrangig besetzten Open im Alten Rathaus 
Buchen und jetzt im Hotel Prinz Carl (Buchen), die traditionellen 
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Wichtig für beide Seiten jedoch ist auch, das städtische Leben
zu bereichern. Hier versucht der Schachclub, die Veranstaltun-
gen der Stadt Buchen und der anderen Buchener Vereine so 
aktiv wie möglich zu unterstützen und mitzumachen. Dadurch 
ist das Schachspiel in Buchen zu einem Begri�  geworden, was   
auf Grund der regelmäßigen Pressearbeit nicht zu übersehen 
ist. Auch hier seien Aktivitäten nur ausschnittweise genannt:  
regelmäßige Beteiligung beim Erö� nungsumzug der Schützen-
gesellschaft zum Buchener Schützenmarkt, Unterstützung der 
Fastnachtsgesellschaft Narhalla bei Veranstaltungen, Durchfüh-
rung eines Schach-/Fußball-Gerümpelturniers im Sportheim und 
auf dem Sportplatz des FC Viktoria Hettingen für andere Vereine 
der Umgebung usw. 

Die Anerkennung für all diese Aktivitäten spiegeln sich in 
Auszeichnungen der verschiedenster Art wider. 2013 hat der 
Schachclub BG Buchen beim Wettbewerb „Verein des Jahres” 
des Deutschen Schachbundes auf nationaler Ebene den vierten 

S P O N S O R I N G

Der Buchener Schachclub ist in allen 
Altersklassen überaus erfolgreich.

turniere beim Schützenmarkt und das Oliver-Wiegand-Gedächt-
nisturnier, der Besuch der Schach-Legende Anatoli Karpow in 
Buchen und vieles andere. Aktuelle und archivierte Informatio-
nen kann man der stets aktuellen Homepage entnehmen: 
www.schachclub-buchen.de

Die OKW-Partnerschaft wirkt sich aber auch noch auf der ande-
ren Seite überdurchschnittlich aus, denn jährlich überlegen sich 
beide Seiten Leistungen, die für einen Schachclub einfach abso-
luten Luxus darstellen: so fahren die BGB-Schachteams zu ihren 
Wettkämpfen mit dem OKW-Bus, alle Mitglieder sind – gerade 
zum 10-jährigen Jubiläum – wieder mit neuen Shirts ausgerüstet 
worden, zu den Heimkämpfen gibt es eine Plakatierung in der 
Stadt, Namensschilder mit den Spielern, Schreibunterlagen und 
spezielle Partieformulare für die Mannschaftsspiele. 2012 wurde 
z.B. im OKW-Logistikzentrum auch ein Wettkampf zwischen 
einer Odenwald-Auswahl und der Jugend-Nationalmannschaft, 
welche eine Woche zum Training in Buchen verweilte, durch-
geführt und vieles, vieles mehr.

Die Basis: der Schachclub ging 
aus der Schach-AG des Burkhardt-
Gymnasiums Buchen (BGB) hervor.
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Vor wenigen Wochen ist Buchen neben Baden-Baden und 
Hockenheim zum dritten Landesstützpunkt der Schachverbände 
Baden und Württemberg deklariert worden und erhielt eine 
besondere Aufwertung. Eine angenehme Begleiterscheinung 
der Partnerschaft ist das harmonische Miteinander. So besuchen 
Mitarbeiter von OKW regelmäßig die Schach-Veranstaltungen 
und der Schachclub zeigt sich bei Ö� entlichkeitsaktivitäten des 
OKW wie am Tag der o� enen Tür und bei Jazzkonzerten. An-
genehme Gespräche sind dann möglich, die die Basis für diese 
außergewöhnliche Partnerschaft sind. 

Für den Schachclub BG Buchen sind namhafte Spieler, wie 
der Weltklasse-Großmeister Jozsef Pinter aus Ungarn, aktiv.

Platz belegt. Ehrungen und erste Plätze erfolgten auch beim 
Sportkreis Buchen sowie dem Wettbewerb „Sterne des Sports” 
der Volksbanken/Rai� eisenbanken. Als Auszeichnung wurden 
zwei Filme über das Schachleben am BGB Buchen gedreht. In 
einem Filmbericht ist auch ein Interview mit OKW Geschäfts-
führer Christoph Schneider integriert, das im Fernsehen bei 
„Sport im Dritten” gesendet wurde. Der zweite Film behandelt 
ein Simultanspiel von Elisabeth Pähtz (Deutschlands stärkste 
Schachspielerin). Sie trat Ende August 2013 im Buchener Hotel 
Prinz Carl gleichzeitig gegen 27 Gegner an. 

Zurzeit läuft eine Untersuchung der Universität Ulm zum 
Stresstestverhalten bei hohen Belastungen. Hierzu weilt ein 
wissenschaftliches Team dreimal in Buchen, um 50 Mitglieder 
des Schachclubs mit verschiedenen Methoden zu untersuchen. 
Außerdem führt der Badische Schachverband mit dem Schach-
club ein längerfristig angelegtes Mädchen-Projekt durch, das 
im September 2013 gestartet worden ist. 
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